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Dienstag den 25 kssrtH 2nno 1755.
Unter Sr . König!. Majestät in Preussen rc. rc. Unser- aller-

anädtasten Königs und Herrn / allerhöchsten Approbationli W undauf Dero fpeciaicn Befthl.

«** ■v

Wockenckche Buiöburgistbe
Auf dar Interesse der Coinmerrien der yevischen , Geldrischrn , Meurs,u»d Märckischev /

auch umliegenden Landes ^Otten , eingerichtete
^ clärelse - und lmelliZentL Zettel .
Verzeichn,'ß derer Professoren de, der L?ohensthule zv ^Zamm .

i tMN dieser Anzeige aller derjenigen Professoren , die bis hiehin bei unsrer Hobcnschule gesian»
pe„ haben , will ich meine Leser doch nicht mit bloßen Namen abspeisen. Fnr gründlich

i gelehrte Leute , die von einer weitläuffiqen Belesenheit sind , gebt das endlich noch wok an.
! Diese sahen zwar auch alsdan weiter nichts , als ein Register von Namen ; aber sie denken noch
1 manches hinzu . So was aber kann ich von den mehresten Lesern nicht erwarten. Fnr die

leztcrn wurde vieles also eine ungemein trockene und wieverliche Schrift senn , worin sie sich
1 an Wörtern genügen muffen , woben sie nichts gedenken könnten : und bas hstsse don so viel ,
l als nicht« sagen , oder leere Worte machen. Dan der Name eines Menschen , wovon man sonst
l gar nichts weiß , ist insbesondre ein eben so unsruchbarer Gedanke , als das Plictti der Peripa»
I theti 'chcn Weltweisen . Beyde sind leere Wörter. Ich wil nicht sagen , daß sich einige Namen
[ hierunter finden werden , wovon auch die belesensten Leute gar nichts wisse» , weil sie sich selbst
i durch nichts kennbar gemacht haben . Darum nun so will ich von einem jeden , wovon ich etwas
d habe in Erfahrung bringen können , noch einige Nachricht geben , oder doch diejenigen Schilf»
l ten anzeigcn , worin bereits andere Smbenten ihrer crwghnet haben .

Ich will mit dem Verzeichistß der Professoren in der Theologie anfangcn. Unsre Stifter
I haben bcv Elrichkung dieserHohenschule gleichsals den Anfang mit ihnen ec » acht. Der Küi -he
> halber werbe ich die unter uns gebräuchlichen lateinischen (ityatci' N beibehmlen .

O



. A )it0ni:,s Ptriuniui . Thct>io%. DoXor , ejuid « «^ ut 8c Philufophi * & Stratum Ltogu *
, ■

rem PtofiAo) fi v . o . m . Er ist per eiste l rosessvr bei der diesigen Hohen,chule «A N»» .
voridrer Einweihung gewesen . Im Anfänge ocL Herbste« y ward er auS ven Nttvtt
landen , wo er all Rector >ianve , diehln berugen , und folgte den 8 Januarius de« so M
den Jahre« Der Landgraf Wilhelm von Hessen Cassel berieffe ihn lSüo unter wichtige " ,L -mL »«-k °-, Ä -°>°«>I»-» P-°s-M» m» « «IM, - <r entHMe «« l »« SB '

nmtm , in» un » omui » 4 fern B. tMtal «>m ecnat. D ,Srmoate ibn durch sein milde« Bezeigen dakm , t>aii er hier bliebe . Allein den ersten Iu >" ,
u « de« lenden Jahre« jeicjlc er dem Senat a >, va» S i all Professor der Theologie nj« !
Devent

'
er berusscn sen . Die Sache ward dem groffeu Senat , dein Magistrat , dem CoN'

Maria und dem Volcke vorgestcllt. Alle Maschienen wurden zu seiner Biebehaltuns »n Dt
wemma aesekt. Darauf ward beschlossen , daß man die Euratom, »u Deventer ersuchen ,wagte , von ihm abjustehen Allem umsonst, tzr hielte den r. September m dem Audltorw
al« Professor seine Abschiebirede und verreisete den ia desselben Monathe « von hier ^war ein Mann von arosser Tugend , von gulec Wissenschaft und ein Vater des lrefliche »
Polyhistor« Iacvbu « Penzvniu« ( > ).

„ 'O Adrianut Pauli , 7 biolog. DtHor ejuiderr .que k Oneni . Lingg , Profefior & V . D , M , W « 1“ >
de, , i 5 Julius 1661 IN die Steile de» Professor» Perizonili« von Qrsurt in Engelland v>"
hin beruffen und kam noch dasselbe Jahr am September über . Den i * Oktober war»
da« Inauaural Programma angeschlagen^ und er den » 7 »n Auditorto eingesührt , wo "
vor einer fahlreichen Versammlung seine Eintriltrr. de hielte. Von seinem Zlcisse und Ek .
lehrsamkeit zeugen verschiedene Dissertationen , die er hieseldst herauLgegeden Hai , wie »uw .
sein ^ ,, -cim - n Typicum 410 i <sd7 . Im Jahr 1674 gienge er von hier weg nach Danzig ( r shodpfrtdu , C-oltrus , Thtolog . Prof , iTor Puhluu S , em D ssauer , fam iC «4 ben 43 uimi« |-Ihr- CurlstrstlicheDurchleucht Zieverich Wilhelm der Grosse schickten ihn selbst zum zwe ' \
ten Professor der Theologie herunter , und hielten ihn auch auf Ihre eignen Unkosten , .
die Einkünften der Hvhenschule so weit nicht zureichtcn. Er ward den >8 August von veo
beiden Doctoribu« und tzlevischen Geheimen Realerunq«rathen » Werner Wilhelm DlaM '
»nd John» Motzseid förmlich einqesetzet . Er war vorher Prediger zu Allenlandkbekg m
der Mark Brandenburg . Er bliebe aber nicht lange hier , sondern ward »ach Lippst^zum Resormlrten Prediger beruffen , wohin er den 17 November »66 , von hier verreiset"Seme Jnaaqur.il Rede ist gedruckt worden ( , ) . . ,4 ) Wilhtlmus Momm » , Theel VoEUr ejusd . & Lingg . OtientaliumJrofeflor 8t V. D . ,folgte 1674 auf den Professor Pauli , ward aber ' 676 nach Mldd̂ vurq in Seeland dem .fen , welchen Russe er folgte. Er gab zwo Dissertationen hsrllüv und nnhme die Liebe v" ^Stabt mit sich . Ich st -.de in einem Protvco » , baß ihn viele Gemeinsglicver bei seiner »w .rr.' fc von hier bi« auf der Westenheide mit Tränen degleilet , und die Studenten in v" i ,Theologie sich bi « in Hecringen , einem Dorsse , da« eine Stunde von der Stabt liegt , jihm gcseltet hüben ( 4 ) .

* I 1

( 1 ) Siehe von ihm Iöchers aelehrt . Lepcon Edit . no ». wie auch ffiberti Srhumachc*' ’!'de n i.7 - » 'i» . vdervi<lme -rdie vadei gedrukte Oi »li(,n . wo er seiner rühmlich erwähl"
( r ) T - Iöchers Gel . Lcpicsn . Don seinen Dissertationen habe ich bei meinem Daser st"

fanden de » ' ventu Chrmi in mundum , ferner de Mylteiio Cbrifli. Hier habe ich
gesehen , die bereit« die fünfzehente und >6^- . ^ krukl war.

. .xD -' r T' ikei ist de Pue>> Wirer noch zu Altenlandsberg stand » schk'^ rWeltlicher S ^betten geest icho E .-rvegung auf dieLrhaltne SouveränitätLbU ' i
<srieder,ch w >lhel'" s » » preustcn/ welche ><>64 . >u Berlin in Pol . heraus kam - ^
nennl si ch d l eidst >)eilaro - d » Na !Nl>um b . l . C . ^Aumnzt 9 ff -t »' io tima «t fe un ' » <<# vtra ptccatorum fat 'tsfaElmi

'
praßita 1" i,v >

VÖ7Siche sv 'äst VW ihm Iöchers Gel . Lcpc.



o Philippus Johanna Hhmann ZUHeNaMtScbinck , Thiel. Vetter ejusflcrr que & Lti>£ : , Orren -
taiium Piofcffot 8r v . ü . m . folgte 1676 . auf de » Professor Momma . CS ist also eilt
ffietfchcu » man sein Sohn Johannes Tilemann in der Lcbcnebeschretdung seines Vaters
vorgiedt, er ftv in die Stelle bei Prvscssor Pauli gekommen. ( ; )

6 ) Johannes Angußu * Biermannus Theo !. Sc Lingg . Ortcntalium Profeflor Sc V , D . M.
2ßa« Vieser für ein Landsmann gewesen sei) , habe ich nicht in Erfahrung bringen können ,
indem die Diesigen Einwohner von gleichem Namen seiner Anverwandichaft nicht sind . Zween
seiner Nachfolger , die Professoren Schumacherund Wachius sprächen mit Ruhm vo» chm ;
unD daß er ein Mann von guten Sitten und Deschcidenheit gewesen sey , ersehe ich sonst
woher ( 6 ) . Er ward von hier als Prediger nach Wesel beruffen ( 7 ) / von da er einige
Zeit nachöere sich als Resormirter Prediger »ach Frankfurth am Mayn begab ( 8 )

y ) Theodoras Hierhardus Brandt Tbeol . ÖC Lingg . Orientalium Profeflur ward 1690 . V0N dein
Professor Wvl tmann eingesi

'chret . Er kam von Herborn hieher , wo er als Professor der
Philologie, Prediger und Pädagogearchstaube . Wir werben unten seinen Namen noch ein«
mal wieder nndcn .

8 ) Albertus Schumacher Theol . Sc Lingg. Orientalium Professor Sc V , D . M . war aus Dre»
men gebürtig , woher er 1690 . hiehin ( rsilich zur Philosophischen Profession und jlimPasto»
ratbe besvrocrt , und gleichfals von dem Pioscssor Wortmann cingeführet ward. Nachdem
übernahm er die Theologische Stelle des Professor» Brandt. Von hier gienqe er nach Cleve,
wo er die dortige Pfmre annahm , zulezt ist er wieder als Professor und Prediger bei der
Hohenschnle z » Bremen gekommen ( 9 ).

p ) Gilberius PVachius Theol . Sc Lingg , Orientalium Professor Sc V . D . M , kam 1Ä99 . zu die»
ser Stelle . Er wllr von Geburth ein Königsberger aut Preuffen , und sianbe damals als
Prorektor zu Danzig. Seine Eintritts . Rebe ist abgedrukt worden . Ec starke 1720 ^ 11
16 . dcS MalMüiiaths ( 10 ) .

io ) Fridtricus Gerlauu Kemper Theo! . Sc Lingg. Orientalium Professor Sc V . D . M . stanl)
erstlich als Prediger bei dem adclichen Ltiste Freudenberg, von dahin ward er von der de,
nachbahrten Stadl Samen aeruffen . Aus Camen zog ihn die hiesige Gemeine zu sich . Nach
Absterben des Prosissorn Wachius erhielte er dessen Würbe , nachdem er schon einige Zeit
vorher Professor Extraordinarius gewesen war ( 11 ) .

n )

( s ) Von seinen hier gehallncn Dissertationen sind de praedelllnatione: de s . s . aeterna pto -
cetti ine : fuper problema , an Chriilus fiSi fit meritut : de libcro arbitrio. Vide de eo
Job . Tilnnanni Vitas proftjf ' "lbeel . Marpurg . pag, 261 .

( «i ) In den Aeiis comadi brüsken eines Predigers zu Dffenbach , den die Erberfelder Classe
im Herzogthum Berg einiger Irrtdümer beschuldigte, findet sich p . L Sc 0 . ei» Briefdie-
ses Professor Diermann , da nr dem erwähntenPrediger ein gutes Zcugnißgiebt, woraus
des Verfassers eigne gute GcmlithrirtK hervorlnicht.

( 7 ) Vsd . ) « ss> Henricn horckmann unzcillge Flucht Zonä />-rF . 9-
( 8 ) Stehe von ihm Alb . Schumachejl Orationem de Naiiueis , und Gilberii Wachii Ora^

tionem de agone Jacobi .
( 9 ) Vid . de eo Hermanni Poftii virinolil. Rremaro literatam p . iaz . nec non Chrift . Gotrf .

jöeherl Gel . Lexie . parr . iv . wo ein besondrer Irrtum vorkömmt , den ich hier anzeigen
will . Man sinkt da nemlich das Derzeichniß aller Schumacherischen Arbeiten . Aber in
diesem Verzeichnisse stehen solche Stücke , woran der Professor Schumacher niemals den
geringsten Antheil gehabt , noch auch verlangt hat : sondern es werden ihm da die Schrif¬
ten Alberti Schultens zugeeignet , eines hochgelobten und vor einigen Jahren verstorbe»
nen Professorn der Theologie und der Biblischen Sp - achei , in Leiden, dessen Namen ich
nicht nur seiner vorzüglichen Verdienste und »wltiäusiaen Gehl rtheit halber , sinder»
auch wegen der starken Freundsä aft mit meinem Vater und dem ungemein oürigen Be¬
zeigen , womit er mich wehrend meines Aufenthalte i » Leiden so freuiibfchaftlich beehret
hat , allemal mit Begierde anfuhre. Indessen ist dieser Fehler in einem so ausführlichen !
Werke und bei einer solche» Aehnlichke

'
it beider Name » gar leicht zu entschuldigen , aber



Hardlngiui al Hamm Thfol . & LIngg
'
. Oriental . Profeffof & V . D. M . ein Lohn Ve -

derühmten Doct. und Profess, ad Hamm in Duisburg , ward l74r . il» Herbste von dem
Professor Husson eingeführet Er ginge den 0 . Fedruarius 1754 . als zweiter Prediger
nach Kleve. Die Professoren verlodren ihren gute« Freund,die Gemeine ihren Prebttzer
und vte Studenten thren Anführer höchst ungern . Die leztere begleiteten ihn so gar UM
Stunden von hier bt« nachLüdnen. Seme gründlichen Wissenschaften und sein freundschaft»
liche» Wesen erhalten bei uns seinen Namen m einer angenehmen Ectlnnerung.ll ) Godtfrtdus Htnricus Rtcbil TUeol . & Lineg. Orient, Proteflor &c V , D . M . aus Soest gr« ^bürlig , ward den Julius 1754. von dem Dock. undiProftssor Wesenfelb eingeführet : ^
nachdem er vorher in seiner Vaterstadt und hernach bei der hiesigen Gemeine als Prediger ,
gestanden hatte. _ .

'
. . 1

Diese » nunast das ganze Verzeichmß aller hiesigen Professoren in der Theologie , nebst einer
kurzen Nachricht von dem , was ich etwa von ihnen merkwürdig gefunden habe . Hanna ,
den 19 . de « Hornung».

doch um so viel mehr zu bemerken , weil von allen den Schriften , die der Professor ^Schumacher selbst verfertigt har , kerne einzige auf diese« Vcrzekchniß gesizk worden , und
de« Prosefforeil Schulten« ohncinn , cho » vorher ad,onderilch Meldung geschehen ist . E<
scheinet cur besonder« Schmal für den Professor Schumacher gewesen zu seyn , daß itM
der verdiente Ruhm seiner eignen Schristen vorenthailen , und in Gegenlhei ) da « ui . ver« , ■
diente Lob von andrer L - ule Schriften ihm gleichsam zur DergeUurig wieder zugelegt ward -
Zu dieser Vergütung sind nicht nur vre ttestuchen Wecke de« Leu. Professor Schulten«
gebraucht worden , foiidetn. ich erinnere mich auch ein gleiche« von iyeniem Vater . Dnstk
schriebe in Bremen noch m seiner Jugend um da« Iaht 17 - 6 . eine mit so ungemetncui
Beifall aufgenommene Dissertation cle vroAt/öeo rm-1 »ntediiuviana . Professor Schü'
macher bekäme dieselbe gelegentlich zu Gesichte , und da,er ihren ergenthümlichen Werth
beurtheilen konnte , so erdoihe er sich bei derselbe » zu prasidiren . Was geschlcht ? wcge»
ihrer mehr al« gemeinen Gelehrsamkeit , machte ein lingenannter 1717 . einen umstand«
lichen Auszug d woii >n dem Apparat « Ineiaiiu .' ocietans Colligentium . der zu Willen«
berg heraurkame , coiiettione prim » paß. 116. fcqq , und da muß der Professor Schum«,
cher wieder seinen Name » zu einer Arbeit hergeben, woran er weiter nicht« gelhan hat ,als baß er sie , wie andre gelesen und gerühmet und den Verfasser nachdem auf eine au« '
nehmende Weise gelicdet hat.

( 10 ) Seine Jnaugurai . Oralion ist de Agone Jacobi . Siehe von ihm Neuhufii otia Parerg* Jpag. 558 . Ec hat sonst noch verschiedene Werke herausgegeden . I
tu ) Dieser ist der erste , der gar keine Schriften nachgeia,sei, hat , ausser einer einzige" '

vistekl . de ekoreiz. >
Ioh . Phil . Loren ; w,ch-f I . h . Fil , ' ,I . Sachen / so ;v verpachten aufferhaw Lu -sdurg.

Demnach Se König ! . Majestät allergnäbigst resolviret und verordnet haben , daß die bis'
Hers in Administration gestandene Schlütereyeu Kleve und kalcar, auch die Aentheyen Lnmcr «und Meurs , von Trinttat . dieses Jahre« an wieder verpachtet werden sollen ; Al « wird solches ,
zu ledermann » Wissenschaft hrevurch öffentlich bekant gemacht , damit die Liebhaber zur Anpacb'
lung sich de« Endes dey hiesiger Krieges , und Domainen- Kammer meiden , und daselbst die nö»
tige Nachricht einsehen , und ihre Erklärungen adgeben können. Cleve in der Kriege« - und D »-
mainen - Cammer den 17 Januar« 1755.

Der Herr Graf von Dvlaad , Halt je. Hochgeb. , wollen ein , in Dero Herrlichkeit 1
Halt , im Dorf Kecken , in der Duffelt stehende Korn , Windmühle, die Hommsche Mühle gc»nant , um den 1 Man c. anzutretten , auf 6 Jahr » den rz Martil und - 8 Aprili« , »1 Keekenan des Fehrmaus Ioh. Hae» sein Hau» , um z llhr verpachten lassen . Vorwarden sind bei) '»
Hrn Licentmeistren Rapoaro zu Loblth . bevm Hrn Wäysen . Rentmeistren Gesellschap in Cleve ,und bey Ioh. Haes in Keeken einzusehen.

Erster Anhang.



, Erster Anhang
^ XU . Dieasiag dcn Martii 1755.
Zu dem DmSburglschen ^ 6äietle - und Intelligentz -

II . N O T I F I C A T I O N.
Dem Publico dienet jur Nachricht ; daß der vormalige Fnrreprcneur der Cranenburgschen ,

in Behuf de » Lchwelmer Äesunobruiinen » oetrvlltken Lokkerie , Abraham Cöller , vor wenig
Wochen heimlicher und höchst » oerpgchtigtr Wei>e , mit feiner Familie sich au» dem Staube ge«
macht trabe , und von mm und seinen compUm» * verfchiedene Fall* und Detiicgereven ausge«
übet seyen , mit deren Auefunvigang der zu dieser Inquisition ernandte Comm ' sjariur Hof»
und Iagvsircul Marcker in Eleve , im Weeck deguifen ist ; (ölte nun eurer der Evumeurs odex

1 Einleger vieler Eranenvurgimeir sokteue oder sonsten jemand ovn oiesen Betriegerchettoessiuch»
I tigen Eöller» oder von dem eigentlichen Orte seine » lylgcn Aufentbalkd , einige Kundschaft oder
! Nachricht traben , so wirdversetd triemit jom Besten des Piü,i,u erjuchet , dem angeorrne . en in-
r yu>ii>on . Hof * und Jagdsireal Marcker in Eleve , von diesen llnijianve» und Anzeigen
! sordersamst p» ' r,ZU geben , dunul der Lenieger iiir Hast gebracht , auch die um uue Gewinste
I durch solche Griffe gebrachten Einleger , jo viel möglich , zu ihrer Bezahlung verholssen werden
I können. Eleve lm Regierungs . Rarh den loMaetii >7rt . o . Kvenen .

tit . eSaeven / zu v^» rauss^„ ausietvaldDurodurg»
Ai inlhntia ^ der Frau Wittiben Hartman » in Wesel , und in Kraft dazu erhaltenen ju*

I dicati , sind unter folgende , von einem gewiss n Herrn , der dazu gebührend abgeladen worden ,
r verunterpfändete Kleinodien und Lilderwerck,drevenverschiedenen mahlen , aufm Kauf ge»
i gewesen, m ultimo demm » aber , wegen bc » damaligen Eisgang« im Rhein , gut gesunden

worben , einen anderwai tige» vierten Termin . anzuberahMLii : und wie dan solcher auf den u >
' Aprili « , Nachmittag» Glocke r , aufm Hattkindtrbau » in Wesel , angesitzet ist : so wird solche»
> hiedurch bekaut gemacht , unv^zugluch zur Nachricht vermeldet : dag N . « ) Da» Diamanten
! Ereutz mit io Steinen , auf,77 Rkhlr. N . a Ein Paar Orlietlen mit seinen Perlen , ans
I zo ; .Mit ' . N. ) ) Ein Ring mit einem Brillant , aus «40 Rthlr tarirct , darauf aber nie»
i mand gehöhet - N . 4 ) Eine dicke güldene Medaille , 4 ) Rthlr > s st. N . O Eine silberne
IIvergülbere Wcinflasse , our f 1 Rtdlr N 6 ) Eine silberne vergüldete Weinflasse , auf49 Mir .
5 91 7 ) Eine silberne vergüldete Feldstasche , mit einer eingeiegten emaillirten Plate , aufz - Rthk.
I N . 8 ) Eine siioerne vermilvete mit Dlumeki emalltirte Feldstaiche,aufzü Rthlr ; o st . R: 9 )
i Eine dito sild . -ene vergüloete mit Blume» cmaillirte Feibsiaiche , aus Rthlr. . lind N . 10 )
l Ein si 'berner Schwe» . kcsiel von y Pf . « Loth , auf roo Rthlr, bey vorigem LubliaNaliovs Icr -
' gelanffen ,ey. Wesel den s Martii >7,5 .

I „ Lachen de » Herrn rit . Noy zu Bochum , contra den Freyberrn von Rynsch zum Cal»
- denhvf , ist zur mittart,ve » auf , 6L ; Rihlr , 7 stüb . evdiich taxirten Ostfeldes , Inhalt»
i.-tim Hamm und lli .na assigirten procirm^ kis , anderweiter ultimus tcrminur Uiürartiouir auf dev
! rz April , Nachm , um i tthr , an der Köiilal. GerichtLflude zu Hamm , augesctzct.

Der Herr Gehermc Regieru.igsratk Hrimmen zu Cleve ist gesinnet , sein .vor der Stadt
>Lüdenscheid, bey dem Reformirte' , Pasiorckth . Hause daselbst befinvliches , noch nicht völlig aus»
i gcbauetcs Haus , samt dem baden gelegenen Kampe , an den Meistbietenden zu verkaussen,
c wozn Termini aus den 1 ; April , Nachm , um audr , in Lüdenscheid in der vormahligen Hvm»
1 Menschen , nni- inehro HoltzbrinckschenDchaiisung angesetzet ; diejenige , welche solches Parreet an»
^ ukanffe.i Lust haben , können sich alsdan einhnben .

Vormünder de« |ec, . Herrn Artu» ,ii Kruppm nachgelassener Tochter , wollen einige ihnen
k-adjudicirte Mobilien , im vormahligen Barlhvlom<ii,che„ Hanse in Anna , den 4 Aplii a . curr . ,
everfaiissen ; d ' ei . nige , so etm» davon an sich rn handelm belieben , wollen sich i» gemeltem
.'£«»uno einfinven . C« ratorcB



- Cuntores des verstorbenen Hn © aniel* von Beughem , se »nd Willens , dessen zurHandlE
«IN Marckte »u Wesel sehr wohl gelegene Dehausuna , in welchem der verstorbene die Buchet-
Lanvtunq , mich Duchbmd - und Lruckerey seithcro 4« Jahren mit beständigem Abgang gewn
ret hat , öffentlich in drenen Terminen aufm Hallkinder . Hause tn Wesel , ju verkauften , wo»
Don der erste Termin auf den 14 April , der rwevle auf den 18 ejus* . . und der dritte aus w»
n Mao d . a . , seyn soll ; deym ztenunv letzten Termin aber Kalten sich Curatorcseine r4M>nvigr
Ratification bevor , bei) sodann erfolgendem Zuschlag , soll nach gescherter Auftraqt , die Zahluns
am ersten ^ unii a . c » geschehen , ingleichen Terminen soll , nachdem das Haus anrgesetzct wor¬
den , auch Buchbinder « Gercidschaft , insonderheit dasjeniae , was zur vollständigen BN «-
druckerey erfordert wird , verkauft werden , dessen Specisication hiebe» erfolget ; indeven
können Liebbabere solche« alles nach Belieben in Augenschein nehmen.

spicificationderer Druekgereirschafteit . . ,
Derer Tipen , so zu >7 dis - 800 Pf . in der Quantität , und folgender Maassen bezeigll"

eben in Ter . Fractur , item Mittel - und dobdelt . Mittel« Fractur , aufgedunbene Tertia-
aactur Antiqua und Mittel . Antiqua , Cicero - Fractur , Eicerv - S

Hit UUfMvüUlIvvilv
chwabachcr , Mittel - Gar¬

mont oder CorpS - Fractur , complete Noten mit allem Zubehör »um groben Lobwaffer - Oktav-
Platen zu Gansenbreiter , Jan en Briet Zieffcr - Carlen , fr Monats Fahrzeiten , BidliM
Geschichten » Figuren in A B C Bücher , Figuren auf A D C Bücher , nebst verschiedenenan¬
dern Fiqonetten , auch einige Geridschast zur Kupterstecheren , sodann eine Druckpresse , woriüieileii , nun) ruiigr tofiiumjuit jih jinpiuiittwLcu , zovann eine Lirurrpreiic ,
« Ine extra nett und starcke eyscrne . Schraube samt eine schwere metallene Moor , unter bei»
Deckel eine schwere kupferne Plaat , auf dem Fondament eine ebenmäffige kupferne Plaat , noco
« ine Buchbinder - Presse , ebcnmäffig mit einer eyseren Schraube und kupfern Moor , noch ew?
Plaat « Presse mit einer evseren Waltze , womit Leber gedrucket wird , zwey schwere Klop !'
steine , 1 Klopfhämmer , Vergüldgereitschaft , Stemplels und Alphabete , samt diversen ander»
Stücken , so alle denen Liebhabern vorhero können gezeioet werden . '

keinder ^ immerman , en Peter in gen Jllem , zullen den a8 April , ln Steen Olietbufc '1»
Wider Veert geleegen , pablik laeten verkopen, 1 a ; oo ftuk Eykeboomen , zo ander en bovel*
arfgekort zyn , wacronder zig vlnden^ Meule - Affe , Oly - Bancken , Botft - Stucken en xon
alderhande lang en dik Ti.mmer - en kuip Hold . Liefhebbers kttnnen op voorfchreve tyd
plaatfe am 9 nuten zig invinden en doen hun piofit ; insgelyke zn imand vor die tyd eev 's
Howt nolig heeft , kunnen alle daage by bove gemelde Verkopers naer genoeRen te regt ko <>‘
men , 00k za! de Het »llnge nlet eer al» een jaar naer de verkops • dag geschieden .

Die Wittibe Clausen in Minden , Hat eine Quantität 1 , a , ? , mn 4 jbhrigen Maulbeek '
Pflantzen , um einen gar geringen Preiß zu verlassen ; wer dazu Delikten trägt , wolle sich kr*
chr melden.

Nachdem in Lansa des Hn . Osthoss contra die Wittibe kadbeck , termlnl zur difiradUon bk«
Hauses Mil Zubehör und anderthalb Scheffelst Landes , auf den 10 Martii , u Iunii und
September um 1 Uhr , bevm Stadtgericht zu Bochum anberahmet worden ; Als wild solchc*
denen Lusttraqenden Ankäuffern , nach Maaßgebniig der zu Bochum , Castrop und Haltne -tz»
angeschlagener Snbbafiation, patente hiedurch bekaut gemacht.

Nachdem ad » .ftantiam derer Herren Erdgen des Hn . Institz , Naths Grolmanns seel. ftlk
dlkraSion des Roskottschen Hauses mit Zubehör in Bochum » ein nochmaliger uitjmvr
peremtotius termiuus von dem Judice dem . futKuato , Hoffiscalen und Richtern zu Wittellt
Frantzen auf den a ; st ; n April , Nachm, um 1 Uhr , bei) Rahtbause. augesetzel werben ; so wir»
solcher nach Maakqevung der zu Bochum und Castrop angeschlagenen * ub 7Kation, , karepw
hiedurch bekant gemacht, damit sich die zum Ankauf Lusttraqende einsinden können ; diestE
aber » so daran Forderung zu habe» vermeinen , werden hiemit zu deren Deybringung in Or»'
«ungs - Frist , sub poena p - ipetui filentii . adqeladen.

IV . Sachen / fc> verkauft in Dvi 'dnrct. ,Es hat der Herr Nenmnahof einen Garten aussr dem Stapel - Thor gelegen , von der Fra''
vasionn Rosse , an » » gekauft -, so jemand ciniqe Ausprach daran hat , muß sich binnen 4 W . »-
chen Ze -.t . d . y qem Ankäuss r Hieselbst melden , sonsten die Kaufgcldcraukgezahlet , und niem ^ .
fernere Anspruch gestattet werden soll .



V. Säiben / fo verkauft ausserhalb Duisburg .
Der KaufhZndlerHereT- Stute in Soest , hat von vem Hn . Hauptmann vonBönninghait .

stn hochmola , hoch ! . v . Q ' iadscheii Regiment« , 4 Morgen Garten . Land , so ausserdem Wal .
burgmhor vor Soest , nächst des Saltzseller « Braven Lande gelegen , gekauft , weshalb alle und
jede , so an diesem Lande <- x quocunque capite einige Ansprache ju haben vermeinen , hiedurch
fub poena perprtui filentii rttxjclaöen werden , sich mit ihren Forderungen innerhalb vier Wochen
l dato nuWiica -ioms bcpm Kouigl . Stadtgericht ru Soest zu melden .

ES hat Andrea« Rusche » jetziger ColonusZerk« , zu Lohne , an seinen Bruder, I . Henr.
Ruschen , zu Müllingsen , 7 Ruthe» Land , so an dem Lenberinaer Wege , neben DruffiS und
de« Schultzen zu Mlllingftn Länberryen gelegen , erblich verfällst, weßhalb alle lind jede , so an
diesem Lande einige Ansprache haben , hiedurch abgeladen werden , sich innerhalb vier Wochen ,
L Nato publicanonu . luv poena potpetui lUcntii mit ihren Prätensionen , beym Könizl. Stabtge »
riebt zu Soest zu melden.

Alle diejenige , so an der vor dem Nordcnthor der Ttadt Hamm im Bramberg gelegenen ,
von den Gebrüdern Phil . und Simon Nathan au « Iserlohn , erblich verkauften Wiesen , wor.
aus jährlich an die Resormirte Kirche zum Hamm , r Rthlr zu entrichten , einigen Anspruch ex
quocunque capite zu haben vermeinen , sind Vermöge einer zum Hamm und Iserlohn angcschla.
genen Editäal Cltation, fab poena prseduli & pcrpeuii filentii , abgeladen , UM sich biNNk » NeUN
Wochen , und längsten « vorm 1 ; May , beym König! . Landgericht zum Hamm , gehörig zu melden.
Hamm im Laudg . den 6 Mertz 1757 .

Peter Melchior Tacke hat von denen EheleutenJob. P . Leckebusch ihr Haus bey der Stadt
Schwelm , vor der Cvllnischen Pforten gelegen , nebst zweycn Garten und Begrab,liffcn, aner»
kauffet ; die an besagten Stücken einigen Anspruch zu haben vermeinen , werden hiedurch abge«
laden , daß sie binnen 9 Wochen » und zwarn m u .timo termino . den 30 April bevm Gericht
zu Schwelm , ihre Forderungen luk zccna perpe,u> filentii justificiren sollen .

E « hat der Herr I . B. Beckmann von dem Hn . Krieges . Rath Rckop , einen bev Wesel,
vorm Berliner Thor , neben der Frau Wittiben Hpevel , in der GeneralSsteqe sitmrtcn , von al«
lem Beschwer freuen Garten gekauft i derieniqc , so etwas , ex quocunque capite cs auch seyn
mögte , daran zu prätendiren hat , muß sich binnen 6 Wochen , ä dato dieses , lud poena pepetui
filentii , gehörig melden.

Wittibe Iae . Hummcn zu Iserlohn , geb . Clara Anna Reinold , hat von ihren Stieskin.
dern Johann Hermann und Caspar Halver , vor sichere Summa Gelbes , deren gev. Ltieskinder

1 ihr Antheil an dem Hummischen Hause und sonstiges Vermögen, gekauft , auch schon würckl.
die gantze ? umme erleget ; wer nun ex quocunque capite ei seyn mögte , an obged . Hummische

- Haus und Güther fernem Anspruch hat , muß sich lud poena perpetui filentii » binnen 6 Wochen
1 melden . .Der Burger und Mauermeisicr zu Iserlohn , Rötger Wunderlich , hat von dem Bürger

H . Ludwig , em Haus aufm Schuyenhofe in der Vorstadt , zwischen Rotger Drensched und I .
k W . von der Nahmer- Häusern gelegen , gekauft , wer an gem. Hause Ansprach hat , muß sich
» vorm r May >ud peeria petpetui filenti ' , gehörig melden.
l >

N̂achdem die Eheleute P . A . Dreßlcr in Wesel , von denen Erben Mübkenmeister , ein Haui
in der Ttelnstraffe daselbst am Ecke d »S Kirchhofe « gelegen , an sich gekauft , sind den Kauf»

!' schilling innerhalb 3 Wochen erlegen wollen ; so müssen diejenige , so darauf eine gegründete An»
■■ spräche haben , sich binnen gem . Zeit , venm Anköuffer gehörig melden,
l VI . Gelder / fo ZU verleihen ausserhald Dtliodnrg.

« et worden tot Gennep acnHaande May en ) nny by de Gereformeerde Armen rentloos
1 100 Rixd . ; wie defelve tegens goede verfekering ende Intereffe na landes - gebruyek verlangt,
, kan zieh by bet Confiftotie aldaer aengeven.
I J

Vil . Citatio Crcditorum ausserhalb Duisburg.
, . Nachdem unterm 18 Ianuarii c . , über das Vermögen de « Fleischcru Nöttelmann« bcym
s lKölligl. Gerichte in Soest , Concurfus Cieditorum eröffnet , und Creditonbus zufolge hiaplbst



jn Lippstadt und Ostinghausen angeschlagenen Kdiüal - c!» t'lön '
, eerminäi » ,1 ÜqulZsnävm Se

venLcrnäum . zukünftigen Dienstag über 9 Wochen, wovon ; für den ersten, ; für den zwtytenund ; für den dritten zu Hallen , mithin uhi -nus termmus auf den rs Martii a. c. , lul, pcen »
xerpemi nicntii prasigiret worden ; Al« wirb dieser biemit bekam gemacht, damitjedermannllch »dem daran gelegen , sich zur behörigen Zeit melden könne . Sign. Soest in judicio regio den **Jan 17 5 ? .

Wir Landrichter und Affefforer bei König !. PreuffischenLandgericht- zu Wesel , fügen al«len und jeden Lreditoren , welche an beS vormaligen Kaufmanns Gert). Dirckingt VermögenAu « und Zuspruch za haben vermeinen , hiedurch zu wifleu : wgsmaffen , nach m obgcm ' Gerh.
Dircking » Vermögen entstandenen kioncurr der von uns bestättigke Interims- Curator Land»
Syndici» Lamers , vermittels ad Aga gegebenen Supplicaü . eine gebuhreuve Vorladung ad >i-
quidandum geziemend gebeten : Wann wir nun solchem Suchen statt gegeben; Ais ritiren undladen wir euch biemit und Kraft diese« i ' rodamatis , wovon eines hier , das andere zu Rheimberg , und das dritte zu Buchdoltz angeschlagen, peremtorie,daß ihr ü dato diese« , innerhalb i *
Wochen , wovon 4 vor den ersten , 4 vor den zweyten , und 4 vor den dritten Termin zu rechnen,eure Forderungen, wie ihr dieselbe mit untadelhaften doaunemis , oder aus andere rechtlicheWeise zu verificiren vermöget , a .i anzeiget , auch alsdann den 19 Avril curr. , Vormit-mittags Glocke 10 , vor hiesigem Landgerichte euch gestellet , die documemazur junistcation !eurer Forderung m Original ! produciret . eurer Forderung halber mit dem Curatore , Debitor«auch Neben. Lreditoren ad i-rotocoiium verfahret, gütliche Handlung pfleget, und in derenEntstehung rechtliche Erkäntnüß und l-.c>cum in adzufaff nder Priorität « . Urlel erwartet : mitAblaufdes Termini aber , sollen Afta für beschlossen geachtet, und oieienige , so ihre Fvrdcrun-gen nicht gemeldet , oder wenn gleich solches geschehen , sie doch benennten Tages nicht erschie-neu , und ihre Forderungen gebührend justisiciret, nicht weiter gehöret , von dem Vermögenabgewieftn und ihnen ein ewiges stillschweigen auserleget werden . Gegeben Wesel im Land»gericht den , Februar» »ru .

Nachdem Caspar Lietschu te zu Altendernr , wider dessen Creditores unterm io dieses, mitÜbergebung des lnvenwii und Erbietung zur cydlichcn -vestärckung , gebeten, zur Ceflion sei»ner Glitder , pr-eria -citaiwne Sc dedatatlone tlreo» .„ um ZUgtlasien zu werden , solchem Suchenauch deferiret worden ; so werden alle und jede , so an vor ^d. Debitoren rechtliche Fvrverun»
gen haben , dahin abgeladen , um auf den 1 1 April , wegen der gesuchten e eiiion . sich zu erklä¬ren , allenfals ihre Forderungen zu l 'gmdiren , lonsten zu gewärtigen , daß auf ihr AussinbleibeNmit denen crscheinenben Sreditoren allein wegen der gesuchten Ceiia-n gehandelt , und ohne amdie Abwesende zu refl.ctircn,der Ordnung gemäß Veranlaisunq geschehen , sonsten aber mitvekLiquidation verfahren werben solle. Unna im Lanog. den u gebt . 177 * .VHI . a V l * I U a b m £ N T .Da der Bildhauer I W vrackeler zu Cleve, die von neuem ; von hoch! . Krieges , und Dom * ,Ham ner :ccovbirteitStatues , nemlich Ncptunus , Themunb /J-.icutapiu* , welche oben ausdasElevische Brunnen» Trinckhaus gesetzet werden soien , die,wer, erstere bereits gantz fertig in deMTmergarten bey Cleve , indes Fontainen . Meisters Castcleins Wonaung , zur BeweisungseinetKunst stehen hat, auch das übrige vor Ostern , vouenden wii d ; soerluchet gem . Kräckclcr diejenige , s»seiner Arbeit » es sey in Stein oder Holtz , SchnitzwerckanTnuren und Fenstern ober in LtrnctüeArbeit an Kaminen und P!at > fonds zu machen denormgel sind , bev idme io Zeiten die anbei«zu bestellen . weilen er sonsten-anderwert» rlebeit anzunehmen Willens ist.N rchbem der Bürger Lumbeck in Herdecke , einige aus seines seel. Schwieget vatterS HerrrtDürg 'eineistrrn Funcke :, Erbschaft berrührende Kuhweyden , an r Gebrüvere Küsmann unk'S chürmann daselbst , auf einige nacheinander folgende Jahren für eine gewisse Summe Geldes ,welche den > May a . e. , ausbezahlet werden soll , untergckhan ; so wird solches hiemit bekam ,gemacht , damit dielenige , welche an sothanen Kuhweuden rechtliche Ansprache haben , sichzwischen melden , und aus besagten Heldern ihre Befriedigung nehmen können , mit der Verwar¬nung , daß präcise den 1 May «. curr . , Zahlung geschehen , unh niemand ferner gehöret werdensolle.

Zwcyter Anhang-



Fwevcer Anhang.
Nom. XII . Dienstag.den Marti ! 175:5

-;
ZudemDulSburglfchen Addrefle- unt) Intelligentst- 3c«d.’

nC «Sache>i/Hu verkauften auflerbatb Dmsburg. .
~

Da mir befohlen wölben, den Pyltip Bm-berger Hof , weil der vorheriger Ankäuffer,tit .
von Rohe , den Vorwarven kein Gliuqen geleistet , auf dessen Kosten hinwieder zu resudhastirerr»
Alt so » solcher Hof , nach der vorherigen raxa , nemlich , »ach der neuen Karte a i . Hofre«»
tana , zrr Rlltben groß , ro - Rthlr - y st. tarirt. ü r . Ein Stück Bauland , der Dormage»
genannt , 1 * Morgen 40 Rütben groß , i8 « y Rthlr yo st tarirt. c Line Weyde , 6 Mor-
gen jio Ruthen groß , *4 *0 Rthlr tarirt . v 4. Noch eine Weyde , 1 Morgen Ruthe»
groß , 9 ) 7 Rthlr y st . tarirt. g » . Dat Wärtgen , 4 - r Ruthen groß , 101 Rthlr yy st. taxitt.
E y. Roch etwas Wally , Ly Ruthen groß , - - Rthlrst . taxirt. k 6 . Unland und Wasser »
67 Ruthen groß . Hk 7. Noch unlanv und Wasser , 70 Ruthen groß . (Summa 13 Morge»
16 Ruthen groß , - y ? ) Rthlr 2.0 st taxirt . h 9 . Dat alte Gebäude , > »o Rthlr taxirt »
Summa 667 ; Rthlr st . 1 10 . Dazu kommt bat neue Gebäude ad 1471 Rthlr. Summa
Summarum » >ay Rthlr ZO st . In Termin © peremtorio den aj Mal) a . c , Nachmittag- UI»
r 'uhr , alhier auf der Ltadtrwaaqe zu federmant Kaufau-gestellet werben , und bat svdandee
Meistbietende , jedoch ialva «dem . RatificiUonc. tien Zuschlag zu gewärtigen. Kleve den ic
Mertz I 7 yy . Vtgore CommlffioDis , ® . Sethman .

E- sollen einige Mobilien zu Kleve in der Gasthalisstraffe , an Job. Hcvmanns Hau- ver¬
kauft werden t die dazu Lust haben , können sich 'denr/Mertz,morgensums llhr,alvaelnfinden .

Nachdem Sr König! . Majestät vermöge aUergnäd . Rescnpii . au- hochl .^ iegierung, vom
; ten hujus • allergnädigst verwilliget , daß der Burger Joh. Henr. Hamcr , zu Iserlohn , sein
vorm Werminghauser. Thor alda kantlich gelegene- Wohnhaut , freywlüig unter Assisteutz des
Magjstiat» daselbst, zur Befriedigung dessen Kreditoren , verkauffen möge ; Al- sind dazu Ter¬
mini auf den ii und ru Aprill- a . c. , alleniahl Nachmittag- um z ni>r , aufm Nahthaufe a»
gewöhnlicher Gericht - stube präfigiret, und damit in ultimo l -ermi „ o der Zuschlag mit desto des»
serem Bestände geschehen könne , so werden zugseich alle uad jede Kreditoxe- , welche an gedacht.
Hause mit darzu gehörigem Hau - und übrigen Grundstätten , oder auch sonsten an gem. Hamer
etwa- ,» fordern haben , auf Montag den zi Apriiis c. , Vormittag - um 10 Uhr , an orbentk.Stabt Genchtstube daselbst, ad li^uidandom tze veiificandum , fub poena perpetui fileniii abge«
laden. Tara ist nach Anleitungder ad Adu übergebenen , und vor einiger Zeit bey andererGe»
legenhelt » von denen geschwornen Stabt- » Zimmer . und Mauermeistern , auch übrigen LerckS«
Verständigen, aufqenoinim neu Anschläge , inschließlich der von dem beeydeten Landmeister zu
rrr und I dritten Thcil Landfuß vermessenen Hau- und übrigen darzu gehörigen Grunrstätten ,
Überhaupt - - 904 Rthlr ; « stub. 6 d . , und können zugleich diese Anschläge m Termini» eingese»
tzen werden

Nachdem der , auf den 7 Ianuarii dieses Jahrs , angesetzt gewesener rerminn - , zum Ver¬
kauf verschiedener , von dem abgelebten Herrn Rentmeistern tlt. von Diest , nachgttaffencn Mo¬
bilien , bestehend in Silber , Kupfer, Zinn , Leinwand , Kleidung und altertiand HAu- gerärhe re.
vvrgekommencn Umstande halber , nicht -bgehalten worden , und deshalb dazu anderwärter ter -.
minns auf Mittwochen den 9 Apriiis c . , an dem Diestischen HauS in Altena , beliebet und an.
gesetzet worden , auch nöthigcn FalS , de » folgenden Tage « , mit solchenf Verkauf ronklnniret
werden soll ; Als können Liebhabcre sich alsdan einstndcn , da« Inventar,um und Aestimatum
vorhero bey vem kuratore Schnicwindt daselbst elnsehen und ihren Vmhest suchen .

In Kapellen , aus der klevischen Seiten , beym Iud Mose« , ist für geringen Prcifi zo ha¬
ben von allcrhaud Sorten Thee , koffebonen und Zucker.

Es wird hiemit bekant gemacht , daß aufden 17 Mertz curr . , Nachm , um r ubr , zu Hasselt
bevm Schcffen Job . von Heeck , in Behuf per Konigt. Contribiition ein Pferd , k - r Schaaft , r.
Kühe , wie auch einige« Stlstaqholtz , den meistbietenden xubiice vetkanst werden sollen ; Lust-
habende könne« sich atr bcm. Ort und Stunde einsinyen..

'
Rachde «
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Nachdem <uif dar vsn freuen Hm SrtfuDere» tfniger« , ftchwillig iu verkauffende Hank »st zwischen des Hm Richtern Mclstmecker« Hau« uns der Latholischen Schule in Ealrar käutliV > -gelegen , imt> am > , luyus . jum ersteümahl an« Perck gebracht werben solle» , * 70 Rthlr gebot- i |len worbe» . Al« wird diese« , denen- zum Ankaus Lnsttragenben , bekam gemacht , Massen der iiate Terminus biß den ; Aptili « r a . et'kcndilct , unv ein ) ter Tcrwmu, auf den r6 0 . »> » bin* )zugefüget wird Die »um Ankaus incliniceude , können die Vorwardcn und weitere Anwusung jLtym Gastwuth , Mir Reiner« im Horn , alwv auch in der Zwischenzeit auf dieses HauS kan 1oehöhet werben , und tn denen angese'tzten Termin,« . jedesmahl Nachmittags um * Uhr , derLerkaufgeschehen soll , nach Belieben einsehen.Der Ebel . H. D. Dreuscheids EfftNen , svSen den r S Aprilis a . r . , Nachinkttagi um l Uhr,vnderselben Wohnhaus publice verkauft werben. Altena ,m Lanvger. den %6 ätbr . 1733 .Ad iDftanti * m Hrn Wupperman & Rilteishaus , sollen Die Dem I . H . Weißpfenninq jnAltena zuständige i Häuser , welche 701 Rkhlc 44 st. 6 d . astimircl worben , den röÄpr. a. r. , ^rrm 1 uhrverkauffet, und al«dan de» Meistbietende» zngeschlagen werden ; diejenige , so an die¬sen bevven Häusern einige« gegründetes Recht und For>ciungzu haben vermeinen , können solchealtden ^ ii poen » perpeku, incntii Vordringen und juiultciun . Altena imLandg . den 14 gcb. 17 f 1Ad idunuam Hrn Predigern Lvddcke , sollen die dem D . Trappen Sc Loolonen . in Altenavus der Wiese , zugehörige 1 Häuser , so roz Rihlk 3 ' si - ästlmirctworden, den , 6 Aprilis a c . ,Nachmittag« um 1 Uhr , verkavffet und den Meistbietenden zugeschlagen werden ; diejenige , st !an diesen zu subhast wenden Stücken recht zu haben vekmei ren , können solches alsvenn fub peen » lpemi stl-nrii . Vorbringen und justistriren. Altena IM Landg. den r i Febr. «775 .Ad inii,« liäm der Edel . Tinvhoff wider die Edel . Hasncr zu Wesel , soll der letztem alda alifdem Brand an der Ecke gelegene« Haus in 3 Terminen von g zu 8 Wochen , den 9 April zumersten , den 6 Iunii »um aten , und den > Auqusti zum drittenmal vorm Königl . Landgericht zuWestl , allemahl Dorm. Glocke 10 , öffentl . verkauft werden . Wesel den 17 Martii 1775 .De Vryheere de Cibanei is gefonnen , op den a Apiilop Stevens Kaa» in den Lande vanWachteodonck gelegen , te laeren vetkopen , eenige hondett fchraofen } die lutt daertoeheeft »kanap gefeiden dage fyn profyi foeken .Da Jod . Henr. Delleuer zu Asseln , zu Tilgung der auf seinem Hofe hastenden Schulden, ?nachstehende Av . llch . und tzonmbutlons. freye Lanvereyen , au« der Hand zu verkauffeii , sichentschlossen , nemlich : 1 ) Em Scheffelst Adelich - und kontridukions- sreven Landes auf demWestdrmck , zwischeo Bnvdemamis , der Brakelschen . « eymanns - und Reckermanns - Lände'reven gelegen, r ) a Scheff. dno srev . am Drakelschen Holtz , zwischen Fuestmanns- Dohma»-Ojfrrschneiders Landereyen und der Asseler Hrvde gelegen. 3 ) a Scheffelst <)no frev , an deckKämpen , mit einer lebendigen Hegge nmgeben , unv zwischen Aelleuers Sonderkämpen, !der Quetschen Rothstrasse , und kemieiuann» Landereyen. 4 ) 3 Scheffelst dito freu , zwischender Hüsinoer Elche, Kellerkamps - Udbemanns und Koenen Länvereyen . o Ein Stück dito !srev , ber Dreylinck genaimr , in der Vcstwand , zw, chen der Wickerschen . L miemannS - Hu - \ßemeyers » und Baumeisters - kändereye» gelegen ; Al» werden alle , so an vordem . Länderevest !einigen Zuspruch ex quocunque capite ,u haben vermeinen , hiemir nnd in Kraft eine« zu Hört- \de und zu Schwerte angeschlagenen proekmatis, peiemtorie abgrladen , daß sw ^ a,,o de » >4Febr . c . , innerhalb 9 Wochen , wovon 3 für den ersten , 3 für den andern , und 3 für der, drit¬ten Termin zu rechnen , ihre Forderungen, wie sie dieselbe mit untadeihastendocumentis oderauf eine andere rechtliche Weist »u verlstcircii vermv êu , ad A «a anzeigen , auch alsdenu vormKoniql. Landgericht »u Unna , sich geftellen , und die documeni , zur juNilicaiic-n stwer Aocde-runani in ong,n >>, pi gduciren sollen . Mit Ablauf des Termini werden dicieurge , so ihre For¬derungen »d ftfta Nicht qcineloct, oder wenn gleich solches tzlschehen , sich doch nicht gcstellet llliv .ihre Forderungen gebührend jlististclc >.'t , nicht weiter gehöret , von gein. Güthern adoewieftn ,und ihnen ein ewiges stiuschwngi» auserleget wird . Woruach » ch also ein jeder zu achten^xu Sachen/so verrauscht ausserhalb Duloburg . 'Nachdem die bevd« Bürger zu tzamen , Ioh . Goos . a>nve und Ednch . Freist , ihre Häusergeg '.n einan-dcr gerichtlich vertauschet haben , so wird solche« altendekant gemacht , daß , falsjemand eine» Anspruch daran hätte , solche« iuiierhald 4 Wochen , deym Xümgl. Landg . rickt r» .uuna, «esben möge.
Rachdt«



Nachdem H . Stibnt von Pet. Herrn. Goes , dessen von seinen Schwieger . Eltern Gieper,
i mann erdaltenes , am Knappe zwischen P . I . vom Hofe und P . Riffnigs Ländereven aelegenes ,
l plus minus s Scheffelscheid Land , angekaufchet , uno gebeten , daß diejenige , so etwa Forderung
' oder Ansprache daran Naben , e <nctaiUer cittrct werden mügten ; als werden alle diejenige , so
> an ge n. Lande eine rechtmässige Ansprach oder sonst pr - ienlwn traben , hiedurch peremtorieab»
' gstäden , um innerhalb 6 Lochen , sich beym Kvnigl. Landgericht zu Lüdenscheidzu melden , und

ihre Forderung! tu» poem perpctui fiientii deyzubruigen . Lüdenscheid im Landgericht den I7ten
^ t' liB ^ *7 i f11 xnl . Sachen/ so verkauft ausierbalbDvtsdurg.

D>e Ed . leute Lumee nabe» das dem Ignatius Halma,>nS zu Embrich zugehörige , an
i dem Geistmarckt und kurtzen Straßgn gelegene Haus , kaustich an sich gebracht ; wer auf die .
i ft loedaiisung ein dingliches Recht zu hüben vermeinet , muß sich vorm t May a . c. , deyin An .
> kausiern melden , nachgchevbs fou niemand meur gehöret werden .

Des Freyberrn von Wuiich zu Dierssvrt Hochwücv hochwolgeb. Gnaden , haben den im
I Amte Wesel am Laurt ) - >en aeleaenen , un EiKenduch Fol . io N « m. 50 , 5r . uns ersinn-
1 lüften fo genannten Kuhkamp , freywiUig aus de ; Hand verkauft ; diejenige , so ewige Ansprach

hieran haben , werden hiedurch abgeladcn , sich » dato 6 Wochen , fub poena perpctui fiientii ,
Vevm Landgericht zu Wesel zu melden , um ilue sulljücaio,,- beyzubringen . Wesel im Landg.
den , y Martti i7ss.

Es bat der Bürger Luembcck in Herdecke , eine aus seines seel Schwieqervattern , Hm Bür.
germeistern Funcken Nachiasseuschast herrührende , unlen am Attenderge gelegene o genannte

: Spanier Wiese , zu Tilgung des. Schwieger . Elterlicher Schulden , an den Bürger G . H . RüS,
! mann in Herdecke , vor 604 Rtdlr , erblich verkauft ; welches hi , mit betaut gemacht wird , da .
^ mit vieienige , so eine rechtliche Ausprach ex cap»e retradus , dominti , liypother* oder sonsten

daran haben , sich fordersamst melden mögen , Gestalten den 1 May a . r. , die Gelder überzeh,
: tet , und keiner ferner gehöret werben soll .

Es haben die Desttzere der in der Stabtkirchcn zu Iserlohn , nächst der grossen Treppen hi»
l fielegenen itcn Feauenbanck , Herr Hofflscat Lövbeke , Hr. Stadt , eamerariu » Baffe und Hr.

Nötg . Easp. Pauli , von der Jungfer Annen ssarharinen Putter , ihren in solcher Banck gebab-
! ten Sir; oder 6ten Tbeil solcher Banck adgekault » und wollen nach Ablauf 3 Wochen , a dato
l de« to Martii a c . , die noch rückständige Halbscheid des K'aiifschlllings bezahlen ; bahcro die»

f° deshalb Ansprttch zu haben vermeinen , selbige bcy Dtr Obugkeit Loci vor Ablauf
solcher3 Wochen , bevbringen können , hernächst aber schweigen muffen.

Nachdem P . sjebcl bevm Landgericht zu Hagen , angezriqet , wasmaffen er von S . Grie-
seübeck em Haus , Garten , Wiese »mo ein Lrück Land anerkru fet hatte , und gebeten alle die.
jcnigcn , so daran Ansprach formiren, edidaiuer avlade » zu lassen ; Als wirb allen und jeden , so
entweder diese Paec elen zu reteahiren entschlossen , oder daran ein dingliches Recht haben ,

1hiemit aegeladen , binnen 9 Wochen , wovon 3 für den ersten , 3 für den rten und 3 für den letz¬ten Termin zu rechne » , ihre Forvtrungen de» hiesigem Landgericht vvrzubringen «uv um p«n*
prseciuft zu justisitiren . Hagen im Landg . de » I i Marti « , 7er.

. . Sache, » / jo ; » verpachtenm Diiiodiirg .
Magiftratus der Stadt Dulsburg ist Vorhabens , die ult . ,spn ;is pachkloß werdende Ltadts »

.Fcttwaage , dem meistbietenden aufs neue zu verpachten ; die dazu Lust - kragende können sich
âm 1 3 Martii im rten , den *0 au» im rten , und den 7 April , int 3ten und letzten Termin,jedesmahl
nwrg. um l o Uhr , aufm Rahrbauseeinnnden , Am wa , den hören verlesen und ihren Nutzen suchen.

X V . Sawen / fo ZU vetpacdren aitfserkalb Dtrisdurg .
Rahmens Sr König ! . Maj . kn PreNffen , Unsers allerenäd. Herrn , wirb hiemik bekant ge .

>Macht , daß die König ! . Mltiaad im Amte kleverham , auf « Jahren lang , dem meistbietend«'»
verpißtet werden solle ; wer nun Lust und Liebe hat , diese Jagd zu pachten , oder die Porwar.
oen einzusehen , beliebe sich bcym Kvnigl . Forstamt mclden , und den 4Api iI a . r . , Nachm , um
2 Uhi , jh Eleve aufm Rabthgus , zur Verpachtung zu melden und seinen Dertbeil tftun .

.„„ . V ' uk ven 1 April a . c. , sollen die 2SLdts . Holtzschläge , Stadls - Walclmühle, Fischwassev
lllclsibiucnben zu Loch , aufm Rahthause , Nachm , um r Uhr , vcr.
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Das Möhopolium bfi Etadts » Weinlapfens in Lippstabk , foflf In termln!» den 16 '
imgletcken den rlcn und - ten April , an der Rahlsstube , Vormittags um 10 Uhr , unter gewis' '
sen , desfair entwotssencnvortheilhasteu Bedingungen , öffentlich verpachtet werden ; weskalbest
die dazu Lustreagende , um sich in bcmelten ) en Terminen einjufinven und ihren Vortheil vabeS r
»u suchen , hlemit abgeladen werden .

XVI . Gelder / so ; u verleihen ausserhalb DuisdurS .
Es liegen einige Pupiuengelder ln Altena renlloß , wer solche gegen gnugsabme nnd Hvps » *

thequen . mastige Versicherung verlanget , kan sich dev denen Dormunderen , D - H. Guibersi >
nnd I . D . Kötter , im Amte Iserlohn , melden.

XVII. von vaenrem Schul . Dienst.
Es wird nochmabls denen Herren Candidatis . welche tue erforderliche Geschicklichkeit i»l '

Predigen nnd denen Hebräischen , Griechischenund Lateinischen Sprachen besitzen , und Lust lvt , ;
varanten Rectvratstelle in der Stadt Goch baden , betaut gemacht , daß sie sich , ie ebender <« *
lieber , de um dortigen geistlichen Consistorio und denen beyden Predigern, Herrn Schultz , als
Scholarchen , Herrn Svtstmann und dem Mit » Eltesten Hn . Scheffen Casp . Gerb. Schüvvest '
als Scholarchen , mit ihren Teitimoniis , vit* & ftu nomm . persöbnlichlsistircn, masten mast
will » SOtt , so fort nach Ostern zur Wahl eines lteSo, « fortfahren wird .

X V i 11 . Ciratio Crcditorum auflerhald Duisvurg .
Alle dielenige , so an denen Eheleuten Johann Vogt , u Schwelm , einige Ansprach haben/ '

werden hiedurch adgeladen , daß sie innerhalb 9 Wochen ihre Forderungbeym Gerichte daselbst» '
«nd auf den u April a . c . , «elbige sustificiren sollen , sonsten ru gewärtigen , daß damit präclu» '
»iret und von dem Vermögen adgcwiesen werben.

Uater andern im Amt alte » Calcar für die Lasten abandonirte Höfe , sind , ) Novenkalb» »
im Kirchspiel Han, >lacr . r ) Die Censveen im KirchspielVvuen. , ) Der Kmcksche . Hvfist '
Overmürmpter gelegen , schon feit langen fahren , denen Kirchspielen für die jährliche one -» '
übergeben , d ß die Erb lenahmen der vorigen Besitzer bis biebin »,cht autgcforschet werden W
«en , mithin die Amtsscheffen solche gleichfalt nicht anzugfben wissen . Es werden also biejeM '
ge , so an vorcrwebuten Stucken einigen gegründeten Anspruch haben , brennt verabladet , lafifl' '
Hells innerhalb 6 Woben , sich deSfals dev dem Herrn Laudratb von Motzselo ru melden , un» 9
die documeru , worauf sich ihre prmreniioriet gründen , ru produriren , imithin zugluch in Ast» \
sehlina derselben Wiederübernehmung für die tarkrliche onel, und derer Supplirung der Lastest
vom Amte vorgeschostciiu , Geldern , ihre Erfahrung abivgtben » immaffen man sonsten na«'
Ablauf vorerwehnlen Termins , nach dem Inhalt der auf dem Calcarschcn disjährigen Steuer» »
Ansschlag erhaltenen allergnäbigst . krsvimiuor . diele abandonirte Höfe , unter ^ pprohnioa « •
der bochl - Krieges , und Domainen. Lämmer anderwens »u vertauffen , oder in Erbpacht aus» • *
zuthun , sich bemühen wird . Lleve den rr Febr. 17,5 .

Nachdem die Ebel . Moritz Grote ,u ttnna,a -r Kcneücium ceMonis Konorum , fervatl » (erJ
fand« provociret , nnd gebeten , baß sie ru solchem krnestcio zugelaffen, und ,u dem Ende ihre
Qredlrore , ediSaliier citiret werden mögten , solchem Suchen auch p,o Cirrnvne Credilo »u »
cum rermino von 8 Wochen , wird einfallen auf den > 5 April a . c . , von Gerichts , wegen dr»
feriret worden ; Als werden sämtl. credtlo . e5 vahin abgeladen , daß sie sich in dem angesetztcst
tsrmino wegen des gesuchten beneiicii derlariren , evemuaUie? aber ihre Forderungen liqnibi»
ren , oder gewärtigen muffen , daß auf beschckenes Auffenbleiben, mit denen erscheinenden CA
ditoren allein wegen der gesuchten crsswo der Güther gehandelt , und ohne auf die abwesend
»u reflettiren , der Ordnung gemäß Deranlaffung geschehen , evenluriner aber mit der listui ^ -
liov verfahren werden solle.

XlX . AVERTISSEMENT .
Dem PuMico wird hiedurch bekant gemacht , daß von der auf den u Man a . r .

'
, ru ziehest*

den Sevenaerschen Lotterie ersten Llaffe , annoch Loosen,u bekommen bevm Hn Krieges . Com»
miffario de Groot in Wesel , «nd in der llnioersitäts. Buchhandlung den Job Georg Böttigel'
seel . Wittibe und Sohn in Duisburg , bat Loos ä 1 Fl . holl. , woselbst auch die i’Uns g - »"'
ausgegebê werde»._ _ _ ._ _

Diese Intelligent - 3ettul sind tu bekommen im Königi . Addies - eowptoir . iuß vey aurn
Lönigs. Post . Amkrrn , das Stück für 1 und 1 viertel Stüber.
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